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Die (nicht verwandten) 
«Leichtathletik-Zwillinge»

Cornelia Bürki und Rolf Gisler haben
am gleichen Tag Geburtstag! Was sie auch 
noch verbindet: beide haben Spuren in der 

Schweizer Leichtathletik-Geschichte 
hinterlassen! Mehr erfährst Du 

im Beitrag ab Seite 6

Les «jumeaux d’athlétisme»
(sans être en relation)

Cornelia Bürki et Rolf Gisler
sont nés le même jour !
Ce qui les relie en plus: tous les deux ont
laissé des traces dans l’histoire de 
l’athlétisme suisse ! A partir de la
page 6 tu découvre plus
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Bei Wohnungswechsel bitte Adress-
änderung bekannt geben, es wäre uns 
damit sehr geholfen!

Communiquer svp. tout changement 
de domicile, cela simplifie grandement 
notre travail!

hugo@athletics-champions.ch
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Agenda 2021:
Hier treffen sich athletics-champions:
Die aktuelle Situation deutet eher darauf hin, dass es
mindestens in der ersten Jahreshälfte keine Treffen von
athletics-champions geben wird.

Les athletics-champions se trouveront ici
La situation actuelle suggère plutôt qu’il n’y a pas de réunions 
des athletics-champions au moins au premier semestre.

Mitgliederversammlung 
Erfolgt wie im letzten Jahr auf schriftlichem Weg. 

Assemblée générale 
Comme l’année précédente, cela se fera par écrit. 

 19.6. SM/CS 10’000m/Steeple
  Uster

 26./27.6. SM Aktive/CS actifs
  Langenthal

 28.8. Wanderung/Randonnée
  TOP of Champ-du-Moulin, Areuse-Schlucht
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Einzelsportler sind im Vorteil

Liebe Champions

In den Statuten unserer politisch und kon-
fessionell neutralen Vereinigung athletics-
champions sind folgende Ziele festgehalten: 

- Förderung der Freundschaft unter den Mit-
gliedern und Leichtathlet/innen.

- Die Leichtathletikgenerationen einander nä-
her bringen.

- Unsere jüngeren und älteren Mitglieder 
über Leichtathletisches und Freundschaftli-
ches informieren.

- Bei der Gestaltung und Entwicklung der 
Leichtathletik mithelfen, soweit das mög-
lich ist.

- Den aktiven Schweizermeisterinnen und 
Schweizermeistern, die nach ihrer Karriere 
wieder ins volle Erwerbsleben zurückkehren 
möchten, mit unseren Beziehungen und mit 
dem Solidaritätsfonds beistehen.

Die seit über einem Jahr grasierende Co-
rona-Pandemie hat auch die Aktivitäten 
von athletics-champions massiv einge-
schränkt. Klar sind wir soziale Wesen, wel-
chen Freundschaften und Bekannschaften 
wichtig sind. Als Einzelsportler aber haben 

wir über Jahre gelernt auf eigenen Beinen 
zu stehen. Wir alleine knieten in den Start-
blöcken, drehten uns im Wurfring, stemm-
ten im Kraftraum die Gewichte oder litten 
bergauf zur Steigerung des Stehvermögens.
Corona mit dem damit verbundenen Inselle-
ben nagt vielfach an der Psyche. Vielleicht 
kommt uns heute im kontaktarmen Pande-
mie-Lockdown zugute, was wir früher als 
Einzelsportler an Tugenden gelernt haben?

Herzliche Grüsse im Namen des Vorstandes
Franz Meier, Präsident

PS: Hast Du gerade im Hinblick auf die ak-
tuellen Begegnungseinschränkungen das Be-
dürfnis – gemäss dem ersten Punkt unserer 
Statuten – wieder einmal alte Leichtathletik-
Kontakte aufleben zu lassen? Gerne vermit-
teln wir Dir ausgewählte Kontaktdaten von 
Champions. Schreib ein Mail an Franz oder 
Hugo – siehe Seite 3 in diesem Bulletin.
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Les athlètes individuels ont un avantage

Chers champions,

Les statuts de notre association étant po-
litiquement et confessionnellement neutres, 
les athletics-champions, se sont fixé les ob-
jectifs suivants :
- Promouvoir l’amitié entre les membres et 

entre les athlètes d’athlétisme.
- Rapprocher les générations de l‘athlétisme.
- Informer nos membres, jeunes et moins 

jeunes, sur l’athlétisme et l’amitié.
- Aider à la formation et au développement 

de l’athlétisme, dans la mesure du possible.
- Aider les champions suisses actifs qui 

souhaitent retrouver une vie profession-
nelle complète après leur carrière grâce à 
nos relations et au Fonds de solidarité.

La pandémie de Corona qui fait rage depuis 
plus d’un an a également massivement re-
streint les activités des athletics-cham-
pions. Bien sûr, nous sommes des êtres 
sociaux pour lesquels les amitiés et les con-
naissances sont importantes. Mais en tant 
qu’athlètes individuels, nous avons appris au 
fil des ans à nous débrouiller seuls. Nous 
étions seul à nous agenouiller dans les blocs 

de départ, à tourner dans l’anneau de lancer, 
à soulever des poids dans la salle de mus-
culation ou souffert pour augmenter notre 
endurance.

Corona et la vie insulaire qui lui est asso-
ciée rongent le psychisme de beaucoup de 
personnes. Peut-être qu’aujourd’hui, dans le 
cadre du verrouillage de la pandémie à faible 
contact, nous pouvons bénéficier des vertus 
que nous avons apprises en tant qu’athlètes 
individuels dans le passé ?

Au nom du conseil d’administration, nous 
vous souhaitons nos meilleures salutations 

Franz Meier, Président 

PS : Ressentez-vous le besoin - selon le pre-
mier point de nos statuts - de renouer avec 
d’anciens contacts en athlétisme, surtout 
au vu des restrictions actuelles en matière 
de réunions ? Nous serions heureux de vous 
fournir les coordonnées de certains champi-
ons. Écrivez un mail à Franz où Hugo – voir 
page 3 de ce bulletin.
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1. Mitglieder 
Ende 2020 verzeichnete athletics-champions 379 Mitglieder.
Leider mussten wir einige Champions von der Mitgliederliste streichen, weil wir keine aktu-
elle Adresse finden konnten.

Folgende 16 Schweizermeister/innen wurden neu in die Vereinigung aufgenommen, wir
heissen sie ganz herzlich willkommen:
Michael Curti: 3’000m Steeple, 2020; Olivia Fischer: Stabhochsprung, 2016; Cléa Formaz: 
3’000m Steeple, 2015; Loïc Gasch: Saut en hauteur, 2011; Daniel Hacksteiner: 1’500m, 
1995; Martin Jäggi: Marathon, 1974; Annik Kälin: Weitsprung, 2019; Shirley Lang: 3’000m 
Steeple, 2020; Silke Lemmens: 400m, 2020; Jasmin Lukas: Kugel, 2013; Vera Notz Um-
berg: 5’000m, 2003; Ricky Petrucciani: 400m, 2019; Roman Sieber: Hochsprung, 2013; 
Simon Sieber, Dreisprung, 2020; Alina Tobler: Dreisprung, 2020; William Reais: 200m, 
2020; Philip Rist: 10’000m, 1995

Die folgenden Mitglieder haben uns im vergangenen Jahr für immer verlassen:
Werner Duttwiler (81), Oskar Leupi (88), Stefan Burkhart (63), Walter Ryf (87), Bruno 
Galliker (89), Kurt Hürst (69), Edy Waldvogel (98)
Wir werden die Verstorbenen in bester und ehrender Erinnerung behalten.

2. Vorstand
Mitglieder des Vorstandes sind bis und mit 2023 gewählt: 
Franz Meier (Präsident), Hugo Rey (Vice-Präsident), Brigitte Senglaub, Ellen Sprunger, 
Sepp Peter (Kassier), Ruedi Oegerli (Past-Präsident), Alain Rohr (Solidaritätsfonds). 

Infolge von COVID-19 fanden im vergangenen Geschäftsjahr keine Sitzungen statt. Die Kom-
munikation im Vorstand erfolgte ausschliesslich per E-Mail und Telefon. Die Hauptthemen 
bestanden aus: Bulletin, Mutationen, Aktivitäten, Personellem, Allgemeinem und Zukunft.

3. Revisoren 
Die folgenden Mitglieder bilden die Kontrollstelle (bis und mit Rechnungsperiode 2021 
gewählt): Peter von Stokar, Peter Laeng, Thomas Wild.     
Die Kontrolle (Revision) der beiden Kassen von athletics-champions und des Solidaritäts-
fonds erfolgte am 25. Februar 2021.

52. Jahresbericht des Präsidenten 2020

Peter von Stokar, Peter Laeng, 
Thomas Wild
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4. Kontostände per 31.12.2020
Kasse athletics-champions: Fr.   13’630.15 (plus 4’570.95 gegenüber Vorjahr)
Kasse Solidaritätsfonds: Fr.  66’768.00 (minus 825.00 gegenüber Vorjahr)
Es gilt nach wie vor die Regel, dass die noch aktiven Champions keine Mitgliederbeiträge 
bezahlen.

5. Bulletin
Im vergangenen Geschäftsjahr wurden zwei Bulletins durch Hugo Rey konzipiert, gestaltet, 
gedruckt und verschickt. Diese können zusätzlich jederzeit auf unserer Homepage von www.
athletics-champions.ch heruntergeladen werden. Zur Reduktion der Kosten wurde die An-
zahl wieder von drei auf zwei Ausgaben zurückgefahren (siehe Plus in der Kasse athletics-
champions).
       
6. Homepage www.athletics-champions.ch 
Die Homepage vermittelt laufend neue Informationen, weist auf Events und Veranstaltun-
gen hin, zeigt interessante Fotos unserer Mitglieder und stellt die Vereinigung vor. Diverse 
Links auch von unseren Mitgliedern sind aufgeschaltet. Hugo Rey pflegt die Homepage und 
scheut diesbezüglich keinen Aufwand. Zukünftige Informationen werden teilweise per E-Mail 
versandt werden. 

7. Veranstaltungen
22. Februar 2020 - Skitag Arosa / Lenzerheide
Der durch Peter Philipp organisierte Skitag war geprägt durch schöne Abfahrten, Sonne 
und viel Schnee.

14. März 2020 – 52. Ordentliche Mitgliederversammlung in Ibach/Firma Victorinox
Infolge von COVID-19 musste diese Veranstaltung aus Verantwortung gegenüber unseren 
Mitgliedern wie auch aufgrund von Behördenempfehlungen kurzfristig abgesagt werden. Die 
Wahlen von Vorstand und Revisoren, sowie die Kassenberichte erfolgten schriftlich und fan-
den klare Zustimmung.

Ein Treffen anlässlich der Schweizermeisterschaften, sowie der traditionelle Wander-Event 
konnten ebenfalls nicht durchgeführt werden.

8. Dank und Ausblick
Herzlichen Dank an alle Champions, welche sich aktiv an unserem Vereinsleben beteiligt 
haben. Die COVID-Pandemie hat uns alle durchgeschüttelt, sodass vor allem die sozialen 
Kontakte – einer der Daseins-Hauptgründe unserer Vereinigung – auf der Strecke blieben. 
Immerhin fand die Schweizermeisterschaft dank strengen Schutzkonzepten zwar nicht in 
Bellinzona, doch verschoben dann in Basel statt.

Für 2021 wünschen wir allen Champions beste Gesundheit und den noch Aktiven viel Mut 
und Zuversicht zum Dranbleiben. 

21. Januar 2021, Franz Meier, Präsident
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1. Membres 
Athletics-champions comptait 379 membres à la fin 2020. Nous avons dû malheureuse-
ment tracer quelques champions de la liste des membres car nous ne disposons d’aucune 
adresse actuelle.

Nous souhaitons la bienvenue aux 16 Champion-ne-s de Suisse suivant-e-s qui ont été 
admis dans notre association : 
Michael Curti: 3’000m steeple, 2020; Olivia Fischer: saut à la perche, 2016; Cléa For-
maz: 3’000m steeple, 2015; Loïc Gasch: saut en hauteur, 2011; Daniel Hacksteiner: 
1’500m, 1995; Martin Jäggi: marathon, 1974; Annik Kälin: saut en longueur, 2019; Shir-
ley Lang: 3’000m steeple, 2020; Silke Lemmens: 400m, 2020; Jasmin Lukas: poids, 
2013; Vera Notz Umberg: 5’000m, 2003; Ricky Petrucciani: 400m, 2019; Roman Sieber: 
saut en hauteur, 2013; Simon Sieber, triple saut, 2020; Alina Tobler: triple saut, 2020; 
William Reais: 200m, 2020; Philip Rist: 10’000m, 1995

Les membres suivants nous ont quitté pour toujours au cours de l’année passée :
Werner Duttwiler (81), Oskar Leupi (88), Stefan Burkhart (63), Walter Ryf (87), Bruno Gal-
liker (89), Kurt Hürst (69), Edy Waldvogel (98)

Nous les garderons pour toujours dans nos mémoires. 

2. Comité
Le Comité est élu jusqu’en 2023 inclus. Il est composé des personnes suivantes: 
Franz Meier (Président), Hugo Rey (Vice-Président), Brigitte Senglaub (Procès-verbaliste), 
Ellen Sprunger (Traductions), Sepp Peter (Caissier), Ruedi Oegerli (Ex-Président), Alain 
Rohr (Fonds de solidarité). 

Aucune séance n’a eu lieu durant l’année écoulée en raison de la COVID-19. La communica-
tion au sein du Comité s’est faite exclusivement par courriel et par téléphone. Les thèmes 
principaux ont été les suivants: bulletin, mutations, activités, personnel, avenir et généra-
lités. 

3. Vérificateurs 
Les membres suivants composent le groupe des vérificateurs des comptes élus jusqu’en 
2021 inclus: Peter von Stokar, Peter Laeng, Thomas Wild.     

Les contrôles des deux comptes d’athletics-champions et du fonds de solidarité ont eu lieu 
le 25 février 2021.

4. Etat des comptes au 31.12.2020
Caisse athletics-champions: Fr.   13’630.15 (plus Fr. 4’570.95 par rapport à l’an dernier)
Caisse Fonds de solidarité: Fr.  66’768.00 (moins Fr. 825.00 par rapport à l’an dernier)

La règle selon laquelle les champions qui sont encore actifs ne paient pas de cotisation 
s’applique toujours. 

52e rapport annuel du Président 2020
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5. Bulletin
L’année dernière, deux bulletins ont été conçus, dessinés, imprimés et envoyés par Hugo Rey. 
Ils peuvent être consultés en permanence sur notre page d’accueil www.athletics-champions.ch. 
Afin de réduire les coûts, le nombre d’éditions a de nouveau été réduit de trois à deux (ce qui 
a entraîné un surplus dans le compte d’athletics-champions). 

6. Page d’accueil (Homepage) www.athletics-champions.ch 
La page d’accueil fournit constamment de nouvelles informations, signale les événements, 
montre des photos intéressantes de nos membres et présente l’association. Divers liens, 
également de nos membres, sont disponibles. Hugo Rey gère la page d’accueil et ne ménage 
aucun effort à cet égard. Les futures informations seront envoyées en partie par courriel.

7. Manifestations
22 février 2020 – journée de ski à Arosa / Lenzerheide
La journée de ski organisée par Peter Philipp a été marquée par de belles descentes, du sol-
eil et beaucoup de neige.

14 mars 2020 – 52e assemblée ordinaire des membres à Ibach – Schwyz / Entre-
prise Victorinox
Cette manifestation a dû être annulé à court terme à cause de la COVID-19, pour protéger 
nos membres et par respect envers les recommandations des autorités. Les élections du 
Comité et des vérificateurs des comptes, ainsi que les rapports de trésorerie ont été effec-
tués par écrit et ont été clairement approuvés.

Une rencontre à l’occasion des Championnats de Suisse, ainsi que la traditionnelle randon-
née pédestre n’ont pas pu être organisées non plus.

8. Remerciements et perspectives
Un grand merci à toutes et à tous les champion-ne-s qui ont participé activement à la vie 
de notre association. La pandémie de la COVID-19 a bouleversé notre quotidien, de sorte 
que les contacts sociaux – l’une des principales raisons de l’existence de notre association 
– sont malheureusement tombés à l’eau.

Les Championnats de Suisse n’ont certes pas pu avoir lieu à Bellinzone, mais ils ont au moins 
pu se dérouler à Bâle grâce à un concept de protection strict. 

Pour 2021, nous adressons à tous les champions nos meilleurs vœux de santé et souhai-
tons à ceux qui sont encore actifs beaucoup de courage et de confiance pour la saison à 
venir.

21 janvier 2021
Franz Meier, Président
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Meet & Greet
Die (nicht verwandten) «Leichtathletik-Zwillinge»

Les «jumeaux d’athlétisme» (sans être en relation)

Name: Rolf Gisler

Geb. Datum: 3. Oktober 1953

Club: LV Winterthur, ST Bern

Disziplinen: 400m, Sprint

Name: Cornelia (Corrie) Bürki
Geb. Datum: 3. Oktober 1953 

Verein:  LC Rapperswil-Jona

Disziplinen:  Mittelstrecken, Cross

Grösste Erfolge: 
 1978 und 1982: Schweizermeister 400m

Diplom an Europameisterschaften 
1978: Prag, 4. Rang 4 x 400m

Teilnahme an Olympischen Spielen
 1980: Mitglied 4 x 400m Staffel an den 

Olympischen Spielen in Moskau

Teilnahme an Universiaden
 1975 Rom, 1977 Sofia, 1979 Mexico City

Grösste Erfolge: 
Zwischen 1975 bis 1989: 

31 x Einzel-Schweizermeistertitel auf der 
Bahn, 14 x Cross, 1 x 25km und 2 x Olympi-
sche Staffel

3 Teilnahmen an Olympischen Spielen
Diplome an Olympischen Spielen, EM und WM 

EM 1978: Diplom 1’500m und 3’000m 
EM 1986: Diplom 1’500m und 3’000m

Olympische Spiele 1984 
Diplom 3’000m

Weltmeisterschaften 1987 
Diplom 1’500m und 3’000m

Masters World Championships
 1995: Weltmeister in Buffalo, 200m und 400m 

(Master-WR 400m 48,1“)
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Rolf: Was ich ja von Dir weiss, ist, dass 
Du am selben Tag wie ich Geburtstag hast, 
oder umgekehrt. Und dass Du aus Südaf-
rika stammst. Und zu guter Letzt habe ich 
Dich natürlich während Deiner Aktivzeit er-
lebt und von Deinen zahlreichen Erfolgen 
Kenntnis genommen. Aber sonst, das muss 
ich ehrlicherweise gestehen, weiss ich nicht 
so viel von Dir … 
Fangen wir von Anfang an:

Du bist in Südafrika geboren, oder? In Port 
Elisabeth oder wo?

Corrie: Ja, ich bin in Humansdorp in Südafri-
ka geboren. Dieses kleine Dorf liegt 80 km 
westlich von Port Elizabeth.

Das interessiert Rolf an Corrie

Hast Du Deine Kindheit in Südafrika ver-
bracht?

Ich bin in Südafrika aufgewachsen. Ich habe 
dort die Schule besucht und einen Handels-
schulabschluss gemacht. Diese Ausbildung 
ist vergleichbar mit dem KV in der Schweiz.

Damals noch pure Apartheid?

Leider ja. Auf unserer Farm spürte man 
wenig von der Apartheid. Eines meiner ein-
drücklichsten Erlebnisse mit Apartheid war 
der Bau einer Trennmauer in der Postfilia-
le in Humansdorp. Mein Grossvater erklär-
te mir damals, dass eine Mauer schnell und 
leicht gebaut wird. Diese Mauer niederzurei-
ssen wird sehr viel schwieriger sein.

Ist holländisch oder englisch Deine Mutter-
sprache? Wenn ich an Deinen herzigen Ak-
zent denke, ist es sicherlich nicht Deutsch.

Meine Muttersprache ist Afrikaans. Übrigens 
gibt es in Südafrika 11 offizielle Sprachen.

Wie heisst Du mit Geburtsnachnamen?

Cornelia de Vos.

Die Zöpfchen, das 
Markenzeichen von 
Corrie

Les tresses, 
l’apparence typique 
de Corrie

Europa-Meisterschaften Athen 1982
Championnats d’Europe Athènes 1982
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Hast Du bereits als Jugendliche in Südafri-
ka Leichtathletik betrieben und wie bist Du 
überhaupt zur Leichtathletik gekommen? 
Und wieso Mittelstrecken? Gäll, in Südafri-
ka hattet ihr Rasenbahnen fürs Training. Ich 
mag mich noch an Zola Budd (ich glaube, 
die war Barfussläuferin) erinnern.

Ich war schon immer sehr sportbegeistert. 
Als zehnjähriges Mädchen hatte ich in mei-
nem Zimmer Poster von allen grossen süd-
afrikanischen SportlerInnen an der Wand. 
Mein Lieblingssport während meiner Schul-
zeit war Netball. Dieser Sport ist ähnlich 
dem Korbball, wird jedoch nur in Common-
wealth Ländern und nur von Frauen gespielt.

Nach meiner Heirat mit einem Schweizer zü-
gelten wir in die Schweiz. Da es kein Netball 
in der Schweiz gab, suchte ich mir einen neu-
en Sport. 

Ich hatte in der Schule etwas Leichtathletik 
gemacht. In meinem letzten Schuljahr 1970 
wurde der 800 Meter für Frauen zum ers-
ten Mal durchgeführt. Ich gewann auf Anhieb 
die Provinzmeisterschaften (natürlich auf ei-

ner Rasenbahn und barfuss). Meine Lehrerin 
hatte mich immer auf meine gute Ausdau-
er aufmerksam gemacht. Also begann ich in 
der Schweiz mit 20 Jahren meine Leichtath-
letikkarriere.

In der Schweiz standest Du in vielen Haus-
halten und Läden als eine der 3 AthletInnen, 
die auf dem Birchermüesli von Familia Wer-
bung machten. Und auch für Rivella warst 
Du «unterwegs». Was hast Du eigentlich 
beruflich gemacht? Und warst Du einmal 
wirklich «Profi»?

Nein, ich war nie Profi. Ich war Hausfrau und 
Mutter. Ich habe zwei Töchter, Sorita und 
Esthi. Esthi ist schwer behindert seit einem 
Unfall 1981. Seit diesem Unfall betreue ich 
Esthi bei uns zuhause. 

Es wäre auch schwierig gewesen den Le-
bensunterhalt als LeichtathletIn zu verdie-
nen. Es gab damals für LeichtathletInnen 
keinen Profistatus. Wir waren alle Amateu-
re, die Werbeeinnahmen von Bio-Familia und 
Rivella gingen an den Leichtathletikverband. 
Ich erhielt gratis Müesli und Rivella.

SM Zofingen 1976, 3. Titel am Wochenende (800m)!   3e titre le week-end aux CS à Zofingen!
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Corrie: Auch ich habe dich während mei-
ner Leichtathletikzeit kennengelernt. Privat 
hatten wir wenig Kontakt. Wir hatten uns, 
während unserer Leichtathletikreisen und 
Anlässen jedoch immer einiges zu erzäh-
len. Anhand deiner Fragen sehe ich jedoch, 
dass wir uns vieles nicht erzählt haben. 
Hier sind nun noch meine Fragen an dich:

Wie und wann kamst du zur Leichtathletik? 
Gab es für dich andere Sportarten oder war 
es immer die Leichtathletik?

Ich habe in meiner Schulzeit nur Schul-
sport getrieben. Erst während der Zeit am 
Wirtschaftsgymnasium (da war ich bereits 
18-jährig, habe ich «wettkampfmässig» ei-
ne Sportart betrieben: ich spielte Handball 
in einem Turnverein und wir waren ein Lift-

Das interessiert Corrie an Rolf

Nach Vorlauf OS 1980 in Moskau (3. in 3:07,2 min.)

Après les éliminations JO 1980 à Moscou
(3e en 3: 07,2 min.)

klub zwischen der 3. und 4. Liga. Ich vermag 
mich noch an das «Schlüsselspiel» zu erin-
nern, nach dem ich gesagt habe: fertig, ich 
will für mich alleine Verantwortung überneh-
men. An diesem Spiel sind die Hälfte meiner 
Kollegen einfach irgendwo stehen geblieben 
und ich bin während 60’ von hinten nach vor-
ne und wieder zurück gerannt: natürlich er-
folglos. Mein Bruder Urs, der 3 Jahre jünge-
re Sprinter, hat den gleichen Weg gewählt, 
war aber da bereits erfolgreicher Sprinter in 
der Jugend A. Weil er Leichtathletik betrie-
ben hat, habe ich mich auch dieser Sportart 
zugewandt. 1975 habe ich erstmals ernst-
haft trainiert (ich habe intuitiv selber einen 
Trainingsplan erstellt), löste für den Turn-
verein Kaufleute Winterthur eine Lizenz und 
lief auf Anhieb im Sihlhölzli im ersten Rennen 
über 400m 49.8’’ oder so etwas, auf jeden 
Fall unter 50’’. Im gleichen Jahr durfte ich 
an der Universiade in Rom über 400m teil-
nehmen. Und im Herbst hat Roland Giger im 
Verbandsheftli ein Inserat geschaltet: «Ge-
sucht: 400m-Läufer». Da habe ich mich ge-
meldet. Zwischen Roli und mir hat es sofort 
funktioniert und er wurde für den grössten 
Teil meiner Karriere mein Trainer.

Ich liebte es schnell zu laufen. Für mich ist 
und war die Freude an der Bewegung im-
mer eine Hauptmotivation. Noch heute lau-
fe ich sehr gerne. Wie sieht denn heute dein 
Sportalltag aus?

Ich bewege mich sicher 4-5 x die Woche: 
sei es auf dem Laufband, sei es im Freien. 
Da jogge ich 8-10 Kilometer im Tempo so 
um die 5’20’’. Daneben mache ich Kraft- und 
Beweglichkeitsübungen. Wenn meine Adduk-
toren besser mitmachen würden, würde ich 
wohl nochmals auf die Bahn gehen …
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Ich habe immer deinen Laufstil bewundert 
und dabei gedacht, Rolf sollte doch auch ein-
mal die 800m laufen. Hattest du nie diesen 
Wunsch?

Ehrlich gesagt: den Wunsch hatte ich nicht 
– Aber wir haben es einmal versucht. An ei-
nem SVM lief ich 100m und dann 800m! Du 
kennst sicher Günther Hasler noch; der war 
in meiner Serie. Ich dachte anfangs, dass 
das aber langsam sei und ging an die Spit-
ze. Zwischen 400m und 600m büsste ich, 
dann ging es wieder besser. 1’52’’ war die 
Zeit. Über 600m steht meine Bestzeit (ich 
bin diese Distanz nur einmal gelaufen bei 
1’17,8’’).

Auf dem Weg von der Athletenunterkunft 
an den Olympischen Spielen in Moskau zum 
Flughafen versuchte Markus Ryffel mich zu 
einem Wechsel auf die 800m zu überzeu-
gen. Aber ich hatte zuviel Respekt vor den 
Ausdauereinheiten im Training.

Welches war dein Lieblingstraining und dein 
schönster Wettkampf? 

Lieblingstrainings gab es eigentlich nicht. 
Aber ich wusste, dass ich die harten Inter-
valltrainings brauchte. Das härteste war 
wahrscheinlich 6 x 300m mit 100m Gehpau-
se und die 300m in rund 45’’. Es waren si-
cherlich die harten Intervalltrainings …

Lustig waren auch meine einzige Masters 
WM 1995 in Buffalo: auf diesen Anlass hin 
habe ich nochmals intensiv trainiert und 
konnte sowohl über 200m als auch 400m 
gewinnen (dort in damaliger Weltrekordzeit: 
48.40’’ oder so). Im kommenden Jahr wollte 
ich nochmals einen Weltrekordversuch ma-
chen: bin aber gescheitert trotz super Tem-
pomachern aus der Nati-Staffel (z.B. Alain 
Rohr); ich habe mich nicht getraut, schnell 
anzugehen.

Welchen Leichtathletikwunsch hättest du dir 
gerne erfüllt?

Die 4 x 400m Staffel der olympischen Spiele 1980 in Moskau:
Le relais 4 x 400m des Jeux Olympiques de 1980 à Moscou:

Rolf Strittmatter, Peter Haas, Rolf Gisler, Urs Kamber
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Ich wäre gerne unter 46’’ gelaufen, da ich 
wusste, dass ich von den Bestzeiten insbe-
sondere über 300m, 500m und 600m dies 
eigentlich möglich sein sollte. Und mit der 
Staffel nach Atlanta an die Olympischen 
Spiele wäre auch schön gewesen. Da haben 
wir das Ziel um einige Hundertstel Sekun-
den verfehlt. Man kann es auch so sagen: 
mein Wunsch wäre es gewesen, das Beste/
Schnellste aus mir herauszuholen und das 
gelang mir während meiner Aktivzeit nicht.

Spitzensport und Beruf zu verbinden war zu 
unserer Zeit schwierig, wie gelang dir die-
ser Spagat?

Ich habe während der Zeit, als ich Spitzen-
sport betrieb, ein 80%-Pensum im Beruf ge-
habt. Ich konnte Beruf und Spitzensport ei-
gentlich gut aneinander vorbeibringen (wenn 
man dem aus heutiger Sicht so sagen darf: 
6 x 2 Stunden Training pro Woche). Trai-
ningslager gab es da eines im Frühling und 

Quer durch Bern 1979 im 
Stadion Wankdorf Bern: 
Stab-Übergabe von Rolf 
Gisler zu Thomas Wild.

«Quer durch Bern» en 1979 
au stade Wankdorf de Ber-
ne: Rolf Gisler passe le re-
lais à Thomas Wild.

vielleicht – je nach Anlass im Sommer – noch 
eines im Sommer: dies ging zulasten Ferien!

Diesen Winter habe ich wieder an früher ge-
dacht. Da gab es noch mehr Schnee im Win-
ter. Über Mittag (anstatt Mittagessen) fuhr 
ich ins Stadion Wankdorf, habe mir 200m ei-
ne Bahn frei geschaufelt, um dann am Abend 
trainieren zu können. Die Stadt hat damals 
nichts gemacht …

Ich habe gesehen, dass tanzen dich faszi-
niert. Was magst du an diesem Sport? Hast 
du selber getanzt?

Ja, ich habe recht intensiv getanzt: sicher 2 
Stunden jede Woche, und zwar die 10 klassi-
schen Tänze, aber auch Hip Hop. Ich bin gar 
nicht musikalisch und musste mir die Bewe-
gungsabläufe  im Kopf antrainieren … Faszi-
nieren tut mich die notwendige Koordination 
und Disziplin, die es braucht, um gut auf der 
Tanzfläche auszusehen.
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Unsere neuen Mitglieder
Herzlich willkommen bei den athletics-champions

Nos nouveaux membres
Cordiale bienvenue

Links zu den Fanseiten unserer Mitglieder findest Du auf:
Liens vers les pages de fans de nos membres peuvent être trouvés sur:
www.athletics-champions.ch/links/athletics-champions

Simon Wieland
Speerwurf, 2019

Ditaji Kambundji
100m Hürden, 2020

René Maurer
Hochsprung, 1959

René sprang 1960 mit 
2.06 m Schweizer Re-
kord – eine Sägemehl-
grube diente damals 
als Sprungmatte!

En 1960, René franchit 
le record suisse avec 
2,06 m - une sciure de 
bois servait de tapis 
de saut!
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Grosse Ehre für
Jean-Pierre Egger

Der Leichtathletik-Fachmann aus 
La Neuveville wurde anlässlich der 

Sports Awards als bester Schweizer 
Trainer der letzten 70 Jahre

ausgezeichnet.

Grand honneur pour
Jean-Pierre Egger 

L’expert en athlétisme de La
Neuveville a été distingué en tant 

qu’Entraîneur suisse des
70 dernières années dans le cadre

des Sports Awards.

« C’est la plus belle distinction que je n’ai ja-
mais reçue », a expliqué un Jean-Pierre Egger 
heureux. L’entraîneur de 77 ans a fortement 
marqué le sport ces dernières décennies. En 
athlétisme, il a notamment coaché le cham-
pion du monde du lancer du poids Werner 
Günthör ainsi que Valerie Adams de Nouvel-
le-Zélande, double championne olympique et 
quadruple championne du monde dans la mê-
me discipline. Egger est membre d’honneur 
de Swiss Athletics. Entre 1971 et 1980, il a 
été sacré à neuf reprises champion suisse du 
lancer du poids. Il pointe depuis en deuxième 
position de la liste des meilleurs lanceurs 
suisses de tous les temps.

(Texte: swiss-athletics.ch) 

«Das ist die schönste Auszeichnung, die ich 
je erhalten habe», sagte ein glücklicher Jean-
Pierre Egger. Der 77-Jährige hat den Sport 
in den vergangenen Jahrzehnten massge-
bend geprägt. In der Leichtathletik betreu-
te er unter anderem den dreifachen Kugel-
stoss-Weltmeister Werner Günthör und 
Valerie Adams aus Neuseeland, die zwei-
fache Olympiasiegerin und vierfache Welt-
meisterin im Kugelstossen. Im nationalen 
Verband Swiss Athletics ist Egger Ehrenmit-
glied. Zwischen 1971 und 1980 war er neun-
mal Schweizer Meister im Kugelstossen. In 
der ewigen nationalen Bestenliste liegt er 
hinter Werner Günthör an 2. Position.

(Text: swiss-athletics.ch) 

(Photo: Screenshot SRF)
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Wander-Event, Samstag, 28. August 2021
Randonnée, samedi, 28 août 2021

Top of Champs-du-Moulin
Route: Bahnhof Boudry – Areuse Schlucht – Champ-du-Moulin 

Mit Wander- oder Joggingschuhen, Sonnenhut, Getränk im Rucksack, durch die
spannende und atemberaubende Areuse Schlucht im Val de Travers.

Variante für Wanderer
 10.20  Treffpunkt beim Bahnhof Boudry
 10.30-13.00  Wanderung nach Champ-du-Moulin durch die Areuse Schlucht
 13.00-14.40  Mittagessen im Hotel Restaurant de la Truite, Gartenrestaurant 
 14.40-14.55  Weiter leicht bergauf zum Bahnhof Champs-du-Moulin 
 14.59-15.20  Rückfahrt zum Bahnhof Boudry

Variante für Nichtwanderer
Du fährst mit dem Auto direkt zum Hotel Restaurant de la Truite und kommst zum gemeinsamen
Mittagessen um 13.00 Uhr.

Anreise
Anreise mit Auto: Bahnhofparking Boudry
Anreise mit SBB: Bahnhof Boudry

Kosten
Mittagessen und Getränke individuell je nach Hunger und Durst.
Das Hotel Restaurant de la Truite ist bekannt für ausgezeichneten Fisch!

Der Vorstand und alle anderen Champions freuen sich sehr über Deine 
Teilnahme! 
Mit sportlichen Grüssen
Franz Meier, Präsident athletics-champions

Anmelden per Post oder per E-Mail 
Name und Vorname, Begleitung Name und Vorname
Adresse, Telefon-/ Handy-Nr., Mailadresse

Bitte Zutreffendes melden:
Ich/wir machen die Variante Wanderer, ich/wir komme(n) zum
Mittagessen ins Hotel Restaurant de la Truite.
Zufahrt mit Auto oder SBB, weitere Spezialwünsche oder Bemerkungen

Anmeldung bis am 15. August 2021 – aber je früher desto besser! 
Franz Meier, untere Rebenhübelstrasse 13, 5707 Seengen 
Tel. 079 793 39 39, E-Mail: franz@athletics-champions.ch
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Verstorben:
Edy Waldvogel (98).

Wir werden Edy in bester
Erinnerung behalten.

Décédé:
Edy Waldvogel (98).

Nous garderons Edy un bon et honorable 
souvenir.

Edy Waldvogel
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Herzlichen Dank für die Unterstützung

Un grand merci pour le soutien

Grazie di cuore per il sostegno

Links zu unseren Sponsoren und Champions
www.athletics-champions.ch/links/sponsoren
https://athletics-champions.ch/links/athletics-champions


